
Kosten:
Der Tagessatz beträgt €62,00 und im DZ  € 56,00

pro Tag und Person. Es werden 2 Tage berechnet.

Auf Antrag können wir Studenten, Arbeitslosen und
weiteren an der Teilnahme Interessierten einen Nach-
lass auf die Tagungskosten und einen Zuschuss zu
den Fahrkosten gewähren.

Anmeldung zur Tagung bitte an:
Pfr. i. R. Werner Gebert,

Bannweg 14. 72131 Ofterdingen

Tel: 07473-959898. E-mail euw.gebert@t-online.de

Bitte markieren:    EZ      DZ     Vegetarische Kost

Sonstiges:

Anreise mit der Bahn

Hofgeismar ist Haltestation des RE sowie der Re-
giotram auf der Strecke Kassel - Warburg/West-
falen mit Anbindung an den ICE-Bahnhof Kassel-
Wilhelmshöhe im 30 Minuten-Takt (Fahrzeit ca. 30
Minuten). Am Ausgang des Bahnhofs befindet sich
ein Hinweisschild mit der Aufschrift "Ev. Akademie".
Außerhalb des Bahnhofs zur Bundesstraße 83
("bergauf") gehen und der B 83 (nach links) folgen.
Auf der linken Seite der Straße stehen dann grüne
Hinweisschilder "Akademie, Altenhilfe, Gesund-
brunnen,..." Der Beschilderung folgen. Fußweg ge-
samt ca. 10-15 Minuten.

Literatur, die wir empfehlen:

Bernd Winkelmann,
Die Wirtschaft zur Vernunft bringen: Sozialethische
Grundlagen einer postkapitalistischen Ökonomie,
Akademie Solidarische Ökonomie, 240 S., Tectum
2016.

Konrad Raiser,
500 Jahre Reformation weltweit (Studienreihe
Luther), 232 S., Witten 2016

Karl-Heinz Dejung/ Gert Rüppell
Ökumenische Gemeinschaft im Wandel der Zeiten
Interkulturelle und interreligiöse Perspektiven der
ökumenischen Bewegung, 366 S., Berlin 2016.

Gert Rüppell
Erinnern - für eine ökumenische Zukunft: 30 Jahre
Plädoyer 1979 – 2009, Frankfurt/M.,2009.

Plädoyer für eine ökumenische Zukunft
Klima-Memorandum „Beten und Arbeiten für einen
gerechten Frieden und Klimagerechtigkeit“
www.plaedoyer-ecu.de, April 2011

Das PLÄDOYER für eine ökumenische

Zukunft lädt ein:

Kommt
mit uns feiern...

Woher wir kommen...

was wir erlebt und erreicht haben...

die Perspektiven des Weges vor uns!

in der Evangelischen Akademie
Hofgeismar

Gesundbrunnen 11, 34369 Hofgeismar

vom 22.-24. März 2017



Wir möchten gemeinsam eine

Perspektive ökumenischer Arbeit in

Deutschland erarbeiten und haben

hierfür ein Programm

erstellt unter dem Thema:

„…das Land ist hell
und weit“

Zeit-und Zielansage für
eine ökumenische
Bewegung
in Deutschland

Ablauf
Mittwoch 22. 3.

14:00 Ankunft / Kaffee
15:00    Tagungsbeginn, Begrüßung, Zielvorstellungen
15:30 Einführung zu den Themen

Kapitalismus – Wachstum – Umweltethik:
Input von Bernd Winkelmann

Diskussion
Rassismus – Fremdenfeindlichkeit,
Populismus: Input von Andreas Zumach

Diskussion
18:00 Gruppeneinteilung nach Themenstellungen
18:30   Abendbrot
19:30 Arbeitsgruppen I zu den Themen

Kapitalismus; Rassismus in/aus deutscher und
europäischer Perspektive.

21:00 Zusammenfassung und Zielsetzung für den
folgenden Tag

21:15 Abendsegen
Abend der Begegnung.

Donnerstag 23.3.
08:00 Frühstück
09:00 Tageseinstieg
09:30 Arbeitsgruppen II: Politische Forderungen als

Aufforderung an die deutschen Kirchen.
Perspektive: Ökumene im 21. Jahrhundert.
(AGs)

10:45 Kaffeepause
11:00 Arbeitsgruppen II: Fortsetzung
12:00 Zusammentragen der Ergebnisse des

Vormittags. Einsetzung einer „drafting group“
für ein zu erstellendes Memorandum.

12:30 Mittagessen
15:00 Kaffee
15:30 Arbeitsgruppen III: Welche Netzwerke

bearbeiten welche Themen? Wo zeichnen sich
Arbeitsteilungen ab? Was sind
Schwerpunktthemen?

17:30 Berichte aus den Gruppen
18:00 Vorstellen erster Überlegungen der drafting

group
19:00 Was gibt es zu Feiern? Erinnerungen für eine

ökumenische Zukunft. Was war, was ist, was
kann noch werden? Bilanz  und Perspektiven
FEIER (mit Buffet – Abendbrot), Kabarett und
andere Einlagen

22.00 Abendsegen

Freitag 24.3.
08:00 Frühstück
09:00 Tageseinstieg
09:30 Plädoyer für eine zukunftsorientierte

ökumenische Bewegung in Deutschland.
Diskussion eines Memorandumsentwurfes an
die kirchliche Öffentlichkeit. Was sehen wir
als Aufgabe, wo erkennen wir Defizite, wie
schätzen wir die Zaghaftigkeit deutscher
Kirche, Gemeinde, Christen ein, sich
einzumischen, die Stimme gegen über Politik
und Wirtschaft zu erheben.
Vorstellung der Arbeit der drafting group –
Diskussion im Plenum.

10:30 Kaffee
11:00 Reaktionen eines Panels mit Jochen Wietzke,

Petra Bosse-Huber, Christof Wiest. Leitung:
Geiko Müller-Fahrenholz. (alle angefragt)

12:30 Bestimmung einer Arbeitsgruppe für die ab-
schließende Erarbeitung und
Veröffentlichung
des Memorandums nach der Tagung.

12:00 Mittagessen
12.45    Reisesegen
13:00 Abreise

Entwurf: G. Rüppell / W. Gebert 31.01.2017


